
Heiden&eichstein

Poysdorflen tste ig

.Hohenau

.Zwettl Hj.s'felbäc h
Hollabi

F re is tad t Langenloi

nmarkt i»  Huehlki W olkersdqrf i«£We in  v ie r te l 
Gaep^ei^jdorf 

■rsdorfJ% tasshof>an der NordbahnGraaastetten« Pregarten
MOttenshej 'Herzogenbijrg

--Wien
PoeltenL'oosdojfreiistadtVe

A m ste tten ,

-Schw echat
)_> ■ J_F isc harnend - Hai ISankt Valent-j er-Grafendorf 

IWilhelnsburg
iK ittsee

rgassing
lakirchen am Forst 'Hainfeld

.Heusiedl
Waidhofen an-der YbbsTemberg - 

j) •''“ Lösenstein,, Pem itz H orns.te iiir'^
* Eisenstad t Frauenkirchen'H iche ldorf

jaWtz &.
I Hattersburg^g)^

leunki'rchen@ väi Schattendorf

^Deutschkreutz

Ö B B  &  N a t u r

Erfahrungsaustausch 
mit dem Nachbarn
Eine Fachtagung der Deutschen Bundesbahn zu Haftungs­
fragen im Naturschutz nutzten erstmals auch die ÖBB. Der 
Erfahrungsaustausch soll die zukünftigen Kooperationsmög­
lichkeiten auf diesem Gebiet ausloten und verstärken.
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„großzügig“ , dass konkrete An­
wendungsfälle laut Experten des 
Umweltbundesamtes sehr un­
wahrscheinlich sind. Da N atur­
schutz ins jeweilige Landesrecht 
fällt, findet sich der Tatbestand des 
Biodiversitätsschadens nicht im 
B undesum w elthaftungsgesetz , 
sondern in neun verschiedenen 
Landesgesetzen. Eine konkrete 
Anwendungspraxis fehlt aller­
dings bis heute.

Erstmals bot sich bei dieser Ta­
gung auch für die ÖBB die Gele­
genheit teilzunehmen. Mag. MSc 
Thomas Schuh, Nachhaltigkeits­
koordinator der ÖBB-Infrastruk- 
tur AG, präsentierte diverse Ideen, 
Maßnahmen und Projekte, die 
sich mit dem Naturschutz befas­
sen. A uf großes Interesse bei den 
deutschen Kollegen stießen insbe­
sondere die geplante Erweiterung 
um ökologische Fachthemen und 
die Maßnahmen zur Stärkung des 
internen Umwelt-Know-how beim 
internen Geographischen Informa­
tionssystem (GIS), das bei Bau­
vorhaben rasch umweltrelevante 
Daten liefert. „Die Fachtagung 
Naturschutz ist die wichtigste 
konzernübergreifende Inform a­
tions- und Diskussionsplattform 
für spezielle Belange der Bahn im 
Naturschutz. Sie dient der internen 
Vernetzung der M itarbeiter und 
auch internen Gremien, um Pro­
blemfelder zu erkennen und kon­
zernübergreifende Lösungsansät­
ze zu entwickeln,“ so Dr. Michael 
Below, Betrieblicher Um welt­
schutz Deutsche Bahn AG. □

Bahnstrecken 
sind für Reptilien 
und Amphibien -  
hier Smaragdei­

dechse, dahinter 
ein Wasser­

frosch -  ein at­
traktiver Lebens­

raum, während 
dieser in der in­

tensiv genutzten 
Landschaft im­

mer mehr 
schwindet.
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ereits zum vierten Mal 
veranstaltete die Deutsche 
Bahn eine Fachtagung 

zum Thema Naturschutz bei 
Bahnprojekten und Bahnbetrieb. 
Schwerpunkte der Tagung vom 
Dezember 09 waren einmal die 
„Verbotstatbestände“ zu gesetz­
lich geschützten Tier- und Pflan- 
zenarten sowie Lebensräumen. 
Sie stammen ursprünglich aus der 
FFH-Richtlinie und sind nun in 
den nationalen Naturschutzgeset­
zen festgelegt. Zweitens die aus 
dem Tatbestand Biodiversitäts- 
schaden resultierende Um­
welthaftung von Unterneh­
men. Diese nationale Ge­

setzgebung beruht ebenfalls auf 
einer EU-Richtlinie (RL
2004/35/EG) und soll Anlagenbe­
treiber/Unternehmen für Umwelt­
schäden haftbar machen. Bei der 
Tagung zeigte sich, dass in 
Deutschland die Umsetzung die­
ser EU-Richtlinie bereits Auswir­
kungen auf verschiedenste Bahn­
projekte hat. Österreich wurde 
hingegen aufgrund der verzöger­
ten Umsetzung vom EuGH verur­
teilt und bekam Verfahrenskosten 
und Strafzahlungen aufgebrummt. 
Die DB präsentierte ihre Anstren­
gungen, um eventuelle Biodiver- 
sitätsschäden und daraus resultie­
rende Umwelthaftung zu vermei­
den.

Mittlerweile ist die Umwelthaf- 
tungs-Richtlinie auch in Öster­
reich umgesetzt, allerdings so

Übereinandergelegt: 
ÖBB-Streckennetz 
und Naturschutzge­
biete in Ost­
österreich
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©Österreichischer Naturschutzbund; download unter www.biologiezentrum.at
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